
Tagungsleitung: 
 

Brigitte Sollner, stellvertretende Vorsitzende 
des Vorstandes 
 
Tagungsorganisation: 
 
Bayerische Stiftung Hospiz 
Hegelstraße 2 
95447 Bayreuth 
Tel.: 0921/605 - 3350 
Fax: 0921/605 - 3902 
E-Mail: info@bayerische-stiftung-hospiz.de 
Frau Neumann beantwortet Ihre Fragen gerne 
montags bis donnerstags von 10-16 Uhr. 
 
Anmeldung (erbeten bis 27.09.2010): 
 
Die Teilnehmerzahl sowie die Anzahl der 
verfügbaren Einzelzimmer sind begrenzt. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Eine gesonderte 
Anmeldebestätigung wird nicht versandt, bei 
Absagen werden Sie schriftlich informiert.  
 
Der Teilnehmerbeitrag inkl. Verpflegung 
beträgt  
-  90,- € für beide Tage inkl. Übernachtung, 
-  70,- € für beide Tage ohne Übernachtung, 
-  50,- € für einen Tag ohne Übernachtung.  
 
(Einzelzimmerzuschlag 6,- €/Nacht - vor Ort 
zu zahlen)  
 
Eine Anmeldung kann erst dann berücksich-
tigt werden, wenn der Teilnehmerbeitrag auf 
dem Konto der Bayerischen Stiftung Hospiz 
Nr. 2750600 bei der HypoVereinsbank 
München (BLZ 700 202 70) eingeht.  
 
Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich. 
Bitte verwenden Sie hierfür die beiliegende 
Anmeldekarte.  

Tagungsstätte: 
 
Schloss Schney 
Schlossplatz 8  
96215 Lichtenfels 
Tel.: 09571/9750 - 0 
Fax: 09571/9750 - 25 
E-Mail: schloss-schney@t-online.de 
 

Hinweise zur Anreise:  
 
Der Bahnhof Lichtenfels liegt an der ICE-Strecke 
München-Berlin. Der Bahnhof ist etwa 2 km vom 
Tagungshaus entfernt, Taxis stehen am Bahnhof 
zur Verfügung. 
 
Den Anfahrtsweg mit dem Pkw entnehmen Sie 
bitte der nachfolgenden Grafik.  
 
 
 
 
 
 

 

 
 

10. Fachtagung zur 

Hospizarbeit und 

Palliativmedizin 

 

„Demenz, ALS, Behinderung 

– Sterbebegleitung in  

komplexen Situationen“ 

 
 

8. und 9. November 2010 

Schloss Schney/Lichtenfels 

 
 
 
 
 
 
Veranstalter: 

 



2009 konnte die Bayerische Stiftung Hospiz ihr 10-
jähriges Jubiläum feiern. In diesem Jahr begehen 
wir nun ein weiteres Jubiläum: Vor zehn Jahren, 
am 1. und 2. Oktober 2001, fand in Freising die 1. 
Fachtagung der Bayerischen Stiftung Hospiz statt. 
Seit 2003 veranstalten wir die jährliche Tagung in 
Schloss Schney bei Lichtenfels, das uns und den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus ganz Bay-
ern ein vertrauter und lieb gewonnener Ort gewor-
den ist.  
 
Einiges hat sich in den vergangenen Jahren verän-
dert, wir haben die Struktur der Tagung entspre-
chend Ihren Wünschen und Rückmeldungen ange-
passt und stets versucht, aktuelle und praxisbezo-
gene Themen aufzugreifen. Unverändert ist in all 
den Jahren jedoch unser Ziel geblieben, eine Ta-
gung speziell für ehrenamtliche Hospizbegleiterin-
nen und -begleiter anzubieten, die neben der Ver-
mittlung von theoretischen und praktischen Kennt-
nissen den gemeinsamen Austausch nicht zu kurz 
kommen lässt. Wir freuen uns sehr, dass wir von 
Jahr zu Jahr auch immer mehr Hauptamtliche als 
Tagungsgäste begrüßen dürfen. 
 
Die diesjährige 10. Fachtagung widmet sich dem 
Thema „Demenz und andere neurologische Er-
krankungen“.  In bewährter Form wird dieses The-
ma an beiden Tagungstagen in Referaten einfüh-
rend beleuchtet. An den Nachmittagen werden sich 
verschiedene Workshops mit einzelnen Facetten 
des Hauptthemas beschäftigen.  
 
Das gastfreundliche Tagungshaus in Schloss 
Schney bietet darüber hinaus genügend Raum und 
Zeit zu Begegnung und persönlichem Austausch. 
 
So hoffen wir auch dieses Jahr wieder auf großes 
Interesse und laden Sie ganz herzlich zu dieser 10. 
Fachtagung ein! 
 

 
Staatsministerin Christine Haderthauer 
Schirmherrin der Bayerischen Stiftung Hospiz 

 

 
Dr. Thomas Binsack 
Vorsitzender des Stiftungsrates der   
Bayerischen Stiftung Hospiz 
 
 
 

 

Montag, 8. November 2010 
 

11.00 Uhr Begrüßung durch Dr. Thomas Binsack  
(Stiftungsratsvorsitzender der Bayerischen 
Stiftung Hospiz) 

11.15 Uhr 
 
 
 
11.50 Uhr 

„Ein etwas anderer Zugang – Einstiegsimpuls 
in die Tagung“ 
Frank Kittelberger, München 
 
Vorstellung der Workshops und Supervision 
 
1.) „Altenheimseelsorge für schwerkranke 
und demente Menschen“,  
Pfarrerin Ulrike Schemann, Alzenau (ev.), 
Gemeindereferentin Gabriele Spahn-Sauer 
(kath.), Altenheimseelsorgerinnen 
2.) „Validation bei Demenzkranken“,  
Renate Wirtz, München 
3.) „Ethische Fragen bei Demenzkranken“, 
Brigitte Huber, München 
4.) „Sterben Demente anders?“,  
Hans Steil, München 
5.) „Musiktherapie“,  
Monika Binner, München 
6.) „Aromatherapie“,  
Stefan Theierl, München 
7.) „Atemtherapie“,  
Maria Hinneberg, München 
8.) „Supervision“,  
Pfarrerin Dorothea Bergmann, Bernried 

12.00 Uhr  Mittagessen 
 

13.30 –  
15.00 Uhr 

V  Workshops und Supervision (1. Durchgang) 

15.00 Uhr W  Kaffeepause 

15.30 –  
17.00 Uhr 

Workshops und Supervision (2. Durchgang) 

17.15 Uhr Grußwort & Verleihung der Förderpreise der 
Enno-Wunderlich-Stiftung durch Herrn Minis-
terialdirektor Friedrich Seitz, Bayerisches 
Staatsministerium für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie und Frauen 
 

18.00 Uhr 
 
20.00 Uhr 

Abendessen 
 
Abendprogramm 

 

 
Dienstag, 9. November 2010 
 

08.00 Uhr Frühstück 
 

09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Joachim Habbe, Würzburg (ev.), 
Pfarrer Franz Feineis, Schweinfurt (kath.) 
 

10.05 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10.15 Uhr 
 
 
11.00 Uhr 

Vorstellung der Workshops 
 
1.) „Validation bei Demenzkranken“,  
Renate Wirtz, München 
2.) „Implementierung der Hospizidee in 
Einrichtungen der Behindertenhilfe“,  
Gregor Linnemann, München 
3.) „Amyotrophe Lateralsklerose/ALS“,  
Dr. Christian Neudert, München 
4.) „Rituale im Umgang mit Dementen“, 
Pfarrer Franz Feineis, Schweinfurt 
5.) „Selbstpflege“,  
Pfarrerin Dorothea Bergmann, Bernried 
6.) „Offene Gesprächsrunde“,  
Frank Kittelberger  
 
Vortrag zum Thema „Demenz“ 
Dr. Christian Neudert, München 
 
Vortrag zum Thema „Amyotrophe Lateral-
sklerose/ALS“ 
Dr. Christoph Fuchs, München 
 

11.45 Uhr  Diskussion der Vorträge 

12.15 Uhr  Mittagessen 
 

13.15 Uhr - 
14.45 Uhr 

Workshops 
 
 

15.00 Uhr Zusammenfassung im Plenum und Verab-
schiedung 

 

 


